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einer neuen, aus Velorädern improvisierten Stoßtragbahrc für einen Main? Sanitätspersonal.
Besichtigung der nenangeschasften 'Spitaleinrichtung im Aarcfeldschulhanse. Nachmittags 1 Uhr -

einfaches Mittagessen im Hotel „Freienhof" zu Fr. 1. 00 söhne Wein), nachher Rundfahrt
per Dampfschiff auf dem See.

Anmeldungen sind zu richten an den Schriftführer deS Zweigvcreins Dberland vom
Roten Kreuz, Herrn Or. v. Morlot, tlrit !n stilln.

!?ült5lstirerkurie.

Nach Art. I des Regulatives sollen jährlich drei Hülfslehrerkurje durchgeführt werden.

Dicj^ngcn Sektionen, die gewillt sind, solche Kurse zu ühernehmen, ebenso die, welche

Teilnehmer in die Kurse abordnen wollen, mögen sich bis längstens den 10. September 1909
beim Zcntralpräsideuten Z. Scintnsr, kruggerltrcihs 504, Lacken anmelden.

Im fernern inachen wir die Sektionen darauf aufmerksam, daß bei Sendungen, Briefen w.

stell? der Absender angegeben werden muß, ansonst der Empfänger, wie in letzter Zeit
wiederholt vorgekommen ist, Strafporto zu bezahlen hat.

Namens clés Isntralvorltanckes à lctmà. Zamariterbunckes:

ver prà'lickent.

—

Oie 5ctilosì?eràker à Koten krsuiez in klellina un6 keggio.

Ueber den gcgenivärtigen Stand der Hülfs-
aktion des schtveizerischcn Roten Kreuzes im

Süden von Italien erstattete der Zentral-
sekretär der Direktion in der letzten Sitzung
einen Bericht, dem wir folgende Angaben

entnehmen.

Sowohl in Rcggio als in Messina ist

durch die italienische Regierung daS nötige
Bauland für den Ban der Schweizerdörfer

zur Beifügung gestellt und die Ausführung
der Straßen und der Fundamente sowie die

Zuleitung von Wasser und die Kanalisation
übernommen worden. Nach Ueberwindung
zahlreicher Schwierigkeiten ist es dem ebenso

sachkundigen als energischen Vertreter des

schiveizerischen Roten Kreuzes, Hrn. Ingenieur
Sppchiger, gelungen, die Arbeiten in flotten

Gang zu bringen, so daß gegenwärtig in

Riessina und Reggiv bereit? 9 Doppelhäuser

fertig uud mit Ziegeln gedeckt dastehen, 9

weitere aufgerichtet, aber wegen Mangel'an
Ziegeln noch nicht eingedeckt find. Sieben dop-

pelte Chalets find im Bau und der Vollendung

nahe, so daß am 1. August in Messina noch

sieben, in Reggio noch fünf Häuser zu erstellen

waren. Die beiden Bauplötze für die Schweizer-

dörfer find herrlich gelegen und bieten einen

weiten Ausblick auf die Meerenge von Ales-

sina.

Im ganzen sind aus der Schweiz 78

Eisenbahnwagen mit Konstruktionsholz und

allem Nötigen für den Hünserbau nach Süd-
italien spediert worden und gegenwärtig find
alle diese Wagen glücklich angelangt und ab-

genommen worden. Es ist damit die schwierige

und große Aufgabe des Materialtranspvrtes
in unerwartet günstiger Weise gelost worden.

Den schweizerischen Bundesbahnen, welche im
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Inland das Material frachtfrei beförderten I Gegenwärtig beschäftigt das schweizerische

ist das Rote Kreuz zu großen: Tank ver-
^

Rote Kreuz auf beiden Bauplätzen folgendes

pflichtet und ebenso haben die italienischen
^

Personals

keggio, 5ck»ei^erilorl im kau.

Staatsbahnen, die die Transporte glatt über- l Ein Bauleiter fJngenieur S. Spychiger), ein

nahmen und außerordentlich prompt weiter > stellvertretender Bauführer für den Bauplatz
beförderten, das größte Lob verdient. î in Messina und zirka llll schweizerische Zimmer-

Msiîîna. Zckvoei/enlorl im Lau.

Nachdem so das gesamte Material an Ort lente und Schreiner. Alle Bauarbeiter find
und Stelle angelangt ist. gehen die Bauar- ^ auf Kosten des Roten Kreuzes gegen Unfall
beuten glatt und verhältnismäßig rasch vor sich. versichert. Sie werden in Regie verpflegt
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und zwar ist für Messina und RTggio je

ein Koch angestellt; in den zuerst aufgerichteten

Häusern wohnen die Arbeiter. Ihr Gesund-

heits,zustand ist ein guter und eine ernste Er-
krankung bis jetzt nicht zu verzeichnen. Da-
gegen hat ein schwerer Unfall mit tätlichem

Ausgang Trauer in die Schwcizerkolonie ge-

tragen: Ein braver Zimmcrmann, Johann
Margrcth aus Graubünden ist vom Dach eines

eben aufgerichteten Hauses gestürzt und tot

auf dem Platz geblieben.

Zll Wohnungen zu drei Zimmern. Küche.

Veranda und Abort zu vergeben und nicht

weniger als Bit) Familien bewerben sich

darum! Dabei werden alle irgendwie erreich-
baren Einflüsse in Bewegung gesetzt und es

macht sich das Temperament des Italieners
sehr lebhaft geltend. Jeder erklärt sich selber

für den Allecärmsten und Bedürftigsten und

kann es nicht fassen, daß nicht er vor allen

andern Berücksichtigung findet. Dabei muß

gesagt werden, daß in all dem die Ubertreibunng

kunckezksisr m Reggio. t. ckngult t!>0?.

Trotz der gegenwärtig sehr heißen Tage
rückt die Arbeit ordentlich vorwärts, so daß

auf Mitte September die Fertigstellung der

ZI Doppelhäuser, von denen 111 nach Reggio
und lll nach Mllssina kommen, zu erwarten
ist-

Eine große und wie sich immer deutlicher

herausstellt schwierige und oft undankbare

Arbeit ist die Zuteilung der Wohnungen au
die Bedürftigen. Besonders in Reggio ist die

Nachfrage nach den schmucken, geräumigen
und komfortabel» Wohnungen im Schweizer-
dorf eine so lebhafte, daß nur ein kleiner

Teil berücksichtigt werden kann. Dort sind

eine große Rolle spielt, so daß eS nicht selten

schwer ist. sich über die wahre Sachlage ein

zutreffendes Bild zu machen. Vielfach melden

sich auch Leute aus lauter Bequemlichkeit,

die ganz gut imstande wären, sich anderswie

zu helfen; daß dadurch die wahrhaft Bedürf-

tigen geschädigt werden macht ihnen keinen

Kummer. Grundsätzlich hat das Rote Kreuz

beschlossen, keine Familie mit weniger als
i vier Köpfen zu berücksichtigen, ferner unter

den verschiedenen Berufsarten, deren Tätigkeit

für das Aufblühen der geschädigten Städte
; von Nutzen ist, eine billige Auswahl zu treffen.

Nach diesen Grundsätze!? sind in den letzten
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Tagen für Reggio 32 Familien ausgewählt >

Leichter und einfacher wäre es zweifellas
worden, die alle stünde vertreten. Darunter gewesen, das gesammelte Bargeld im Süden
find 53 Personen, die selber erwerben und verteilen, wie dies von manchem Hülfs
die 1Ü4 ,zmnüliengliedcr mit ktt Dienstboten verein geschah, daß dadurch aber keine rationelle
ernähren, nach den sorgfältigen Informationen „„d nachhaltige Hülfe geleistet worden wäre,
durchwegs- Leute von gutem Leumund und ^ ist für den Kundigen nicht zweifelhaft. Die
der Unterstützung würdig. Das soll natürlich schmucken Schweizerhäuschen aber werden
nicht heißen, daß nicht auch andere vielleicht ,^ch ans Jahre hinaus Zeugnis ablegen vom
ebenso bedürftig und gut beleumdet wären, Brudersinn des Schweizervolkes, wenn längst
aber leider ist es der kleinen Schweiz ja die Unkcrstütznngsgelder in alle Winde zerstreut
nicht möglich, ihre Hülfe allen Bedürftigen und vergessen sind,
zukommen zu lassen. Für Messina wird die

Auswahl ebenfalls in der nächsten Zeit ge-
^ Die drei diesem Aufsatz bcigegebencn Bil-

troffen werden. Dann findet nach und nach
^ führen den Leser nach dem sonnigen Sü-

der Bezug der fertigwerdenden Häuser statt. > ^ ^ud geben ihm eine Vorstellung davon,
Wie sehr die schmucken nnd absolut erdbcben- wie es dort zurzeit aussieht und zugeht,

sichern Hänser, die sich von andern Baracken- Neben den beiden im Bau begriffenen Schiveizer-
Bauten vorteilhaft auszeichnen, Anklang sin- dörfern sehen wir eine photvgraphische Auf-
den, beweist auch der Umstand, daß dem Rot- nähme von der Bnndcsfeicr, die in Reggio
Kreuz-Delegierten in großer Zahl Kaufs- um k. August von der ganzen Mannschaft
angebotc auf solche Hänser von wohlhabenden

^

gemeinsam in festlicher Weise begangen wurde.
Leuten gemacht worden find. -Me im Dienste des schweiz. Roten Kreuzes

Die Durchführung dieser Hülfsaktion des stehenden sind in der Gruppe vereinigt. Die

Roten Kreuz bedeutet für die damit Beans- beiden weißgekleideten Herren in der Mitte

tragten eine große Arbeit. Mit Befriedigung sind Herr Ingenieur Sppchiger (rechts) nnd

darf aber jetzt auch konstatiert werden, daß der Herr Banführer Gonzalez (links), dein der

Erfolg die aufgewendete Mühe rechtfertigt. Bauplatz in Messina unterstellt ist.

- 43-> -

Mliam 5cott, 6er Tckiààrlàîg.
Unter dieser Spitzmarke brachte „Das Rote Kreuz" in Nr. 3/lWÜ einen ans dem

„Gesnndheitslehrer" wörtlich abgedruckten Aufsatz. Die in diesem Artikel genannten Firmen

l)r. luocl. Wagner >!e Marlier G- m. b. H. nnd Dr. »Mll. Karl Hartmann Ei. m. b. H.,

beide in Berlin, verwahren sich in Zuschriften an die Redaktion dagegen, mit den Scvttschen

Gründungen in Verbindung gebracht zu werden.

Druck und Expedition: Genossenschafts-Buchdruckerci Bern iNeuenpasse -ick).
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